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U.S.-Export- & 

Re-Exportlizenzen 
Übersicht, Beantragung, Verfahren 

 

 Überblick über die Systematik des U.S. Exportkontrollrechts 

 Welche Behörden sind zuständig? 

 Welche Export- und Re-Export-Lizenzen gibt es? 

 Wie kann eine Lizenz beantragt werden? 

 Lizenzausnahmen der Export Administration Regulations (EAR) 

 

Donnerstag, 2. Februar 2023 

10.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 

Anmeldung unter www.icc-austria.org 
  

https://www.icc-austria.org/seminare.htm


U.S. Export- & Re-Export l izenzen 

 
 

 Exportverantwortliche 

 Compliance-Verantwortliche  

 Export-Sachbearbeiter 

 Mitarbeiter im Vertrieb 

 Versandmitarbeiter 

 Logistik-Spezialisten  

 Firmenjuristen 

 Geschäftsführer 
 

 
 

 
Durch die weltweiten Verflechtungen der Wirtschaft sind viele österreichische Unternehmen auf Produkte 

bzw. Bestandteile von U.S.-Lieferanten angewiesen. Daher müssen für den Verkauf von Produkten mit U.S.-

Bestandteilen (Waren, Software und Technologien) die U.S.-Export- und Re-Exportregularien beachtet und 

entsprechende Lizenzen beantragt werden, da bei Verstößen empfindliche Strafen seitens der USA drohen 

wie z.B. die Aufnahme in „black lists“, das Verbot für U.S. Unternehmen weitere Geschäfte mit Ihnen abzu-

schließen,  etc. 

In unserem Online-Training "U.S.-Export- & Re-Exportlizenzen vermittelt Ihnen unsere Referentin praxisnah 

welche Lizenzen es gibt und wie Sie diese beantragen können. Ziel ist es, Ihnen die Grundlagen der wichtigsten 

Lizenzen zu vermitteln und aufzuzeigen, was zu beachten ist und wie Sie Ihr Unternehmen vor Verstößen und 

einhergehenden U.S.-Strafen schützen können. 

Im Fokus des Online-Trainings stehen die für Nicht-U.S.-Unternehmen relevanten Vorschriften und Lizenzen 

und gezielte Handlungsanleitungen, die Ihnen in Ihrer täglichen Praxis den Umgang mit denselben erleichtern. 

 

 

 

Lisa Schulenburg, Attorney at Law bei der Kanzlei CREYDT.LAW., München | Hamburg, berät Mandanten in 

allen Fragen des U.S.-Exportkontrollrechts und Compliance. Sie verfügt über langjährige Berufserfahrung in 

der Zusammenarbeit mit U.S.-Bundesbehörden und in der Beratung internationaler Mandanten. Ihre  

Schwerpunkte liegen in den Bereichen U.S. Re-Exportkontrolle, Sanktionen und Embargos, Compliance  

Management und Organisationsberatung. Neben Ihrer beratenden Tätigkeit hat Lisa auch Vorlesungen über 

internationales Recht und Handelsrecht gehalten. 
 

 

 

 Überblick über die Systematik des US Exportkontrollrechts 

 Behördenzuständigkeit  

▪ Directorate of Defense Trade Controls (DDTC) 

▪ Bureau of Industry and Security (BIS) 

▪ Office of Foreign Assets Control (OFAC) 

 Übersicht der BIS Lizenzen 

▪ Export Licence 

▪ Reexport Licence 

▪ Commodity Classification Request  

 Z i e l g r u p p e  

 H i n t e r g r u n d  &  S e m i n a r z i e l  

 P r o g r a m m  

 R e f e r e n t i n  



U.S. Export- & Re-Export l izenzen 

 

 Beantragung einer BIS Reexport Lizenz 

▪ Verfahren 

▪ Inhalt 

▪ Optimierung des Lizenzantrags 

 Lizenzausnahmen der Export Administration Regulations (EAR) 

 Übersicht und Beantragung einer Lizenzausnahme 

▪ Strategic Trade Authorization (STA) 

 Nutzung der BIS Online-Anwendungen 

▪ Simplified Network Application Process – Redesign (SNAP-R) 

▪ Decision Tree Tools 

 Q&A 

 
 

 
 

 

ICC Austria berät Sie bei: 
.. 

• Internationaler Vertragsgestaltung, Import- und Exportverträge 

• Finanzieller Absicherung von Verträgen: Dokumentenakkreditiv, Bankgarantie 

• Taktischem Vorgehen bei internationalen Verhandlungen 

• Schiedsgerichtsbarkeit und Mediation 

• Prävention vor Korruption, Wirtschaftskriminalität, Produktpiraterie, Betrug, Spionage 

 

 
 

Frau Petra Wirtl 
ICC Austria – Internationale Handelskammer 
 

@ E-Mail: p.wirtl@icc-austria.org 
  Tel.: +43-1-504 83 00-3700 
 

Konzept, Inhalt: Mag. (FH) Doris Feichtl 

• U.S. Export- & Re-Exportkontrollrecht 
23. + 24. November 2022, Online-Training 

• Aufbau eines innerbetrieblichen Exportkontrollsystems  
13. + 14. Dezember 2022, Online-Training 

 

weitere Seminare & Online-Trainings: www.icc-austria.org 
 

 

Online-Training:  
U.S. Export- & Re-Exportlizenzen 

ANMELDUNG 

für 02.02.2023,  10.00 – 12.00 Uhr 

Teilnahmegebühr pro Teilnehmer 
inkl. elektronischer Trainingsunterlagen, Teilnahmezertifikat 

€  215,00   + 20% USt. 

Ermäßigter Preis für ICC Austria Mitglieder: 

€  172,00   + 20% USt. 

Erhalten Sie 10% Rabatt pro Person bei zeitgleicher Buchung ab 3 TeilnehmerInnen eines Unternehmens pro Seminartermin ! 

Technische Voraussetzung 

Internetfähiger Rechner/Laptop/Tablet oder Smartphone. 

Das Online-Training wird über Zoom abgehalten. Sollte Ihr Unternehmen Zoom nicht standardmäßig nutzen, ist dennoch eine Teil-

nahme möglich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre hauseigene IT oder auch gerne direkt an uns. 

Sie erhalten ca. 3 Tage vor Beginn des Online-Trainings von uns den Link und die Zugangsdaten zur Teilnahme. 
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